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Cänderkunde Europas.

A. Candeskunde von Deutschland.

J. Einführender UÜberblick.
1. Lage, Grenzen und Größenverhältnisse.

Wiederhole, was wir über die Verteilung von Wasser und Land auf
der Erde kennen gelernt haben Heft 1I (S. 23).

In welche Erdteile zerfällt die große Weltinsel der Alten Welt? Wieder—
hole die Lage Europas in bezug auf die Erdhalbkugeln, die Zonen, den
Atlantischen Ozean und Amerikal Wo liegt Europa innerhalb der Alten
Welt? Europa zerfällt in Südeuropa und Nordeuropa. Suche auf
der Gebirgskarte von Europa die hohen Gebirge an der Grenze zwischen
beiden Teilen auf! Nenne nach der Staatenkarte von Europa Länder,
die in Südeuropa gelegen sind! Nenne Länder im westlichen Nordeuropa!
Welches Land liegt in Osteuropa? Den Übergang vom westlichen Nord—
europa zum östlichen bildet Mitteleuropa. In Mitteleuropa egi
Deutschland, unser Vaterland.

Suche Deutschland auf der Staatenkarte von Europa auf! Zeige auf
derselben Karte Städte unseres Heimatlandes! Zeige die Nachbarstaaten von
Deutschland! Fertige dir ein Maß von der Größe Deutschlands (vergl.
Heft L S. 1) und vergleiche damit die Größe der deutschen Nachbarstaaten!
Welcher Nachbar besitzt fast die gleiche Größe wie Deutschland?

Suche Deutschland auf der Gebirgskarte von Europa auf! Welches
Hochgebirge grenzt im 8, an Deutschland? Welche Meere bilden die Nord—
grenze? Gib die Grenzen im einzelnen an und bestimme, wo sie durch
Meeresküsten, durch Gebirgszüge und durch Flußlinien gebildet werden!
Wo fehlen dem Deutschen Reiche „natürlbichen Grenzen?

Welchen Maßstab besitzt die Staatenkarte von Europa? Erkläre seine
Anwendung für Längen- und Flächenmessungen! Bestimme mit Hilfe von
Millimeterpapier die Flächengröße von Deutschland auf der Karte! Wieder—
hole die Messung auf der Siaatenkarte von Deutschland! Vergleiche die
gefundene Zahl mit deinem Heimatlande!

In Deutschland wohnen 65 Millionen Menschen. Wieviel kommen
also auf 1 4km? Vergleiche diese Zahlen mit den entsprechenden deines
Heimatlandes!

2. Bodengestaltung und Gewässer.
1. Der Boden des Deutschen Reiches dacht sich im allgemeinen von

8. nach N. ah. Am höchsten steigen im 8. die Veutschen Alpen empor,
denen nördlich ein Hochland vorgelagert ist. Die Mitte Deutschlands
und vielfach auch der Süden sind von den deutschen Mittelgebirgen
erfüllt. Der Teil der deutschen Mittelgebirge, der sich vom mittleren Rhein
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